
Fachtag: Jugendhilfe queer gedacht 

Datum:  01/12/2025  
 
Ort:  Katholische Akademie Clemensstr. 1; 30169 Hannover        
 
Fortbildungsnummer: 18-25-067 
 
Ziel und Inhalt:   
Wie können wir Jugendhilfe so gestalten, dass sie die Lebensrealitäten aller jungen Menschen widerspiegelt? Unter 
dem Motto „Jugendhilfe queer gedacht“ laden wir herzlich zu einem Fachtag am 01.12.2025 von 10.00 Uhr – 16.00 
Uhr in der katholischen Akademie in Hannover ein, der die Themen Queerness und Intersektionalität in den 
Mittelpunkt stellt. 
 
Der Tag bietet die Gelegenheit, sich mit grundlegenden Begrifflichkeiten zum Thema Queerness und 
Intersektionalität auseinanderzusetzen. 
 
Es soll intensiv der Frage nachgegangen werden, was junge Menschen im Kontext von Queerness und vielfältigen 
Identitäten wirklich brauchen. Gemeinsam beleuchten wir, wie Jugendhilfeangebote sensibel und bedarfsgerecht 
gestaltet werden können. 
 
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf den gesetzlichen Grundlagen: Welche Rechte und Schutzmechanismen gibt es für 
queere Jugendliche? Wo bestehen noch Lücken, und wie können Fachkräfte diese im Alltag berücksichtigen? Das 
Selbstbestimmungsgesetz spielt hierbei eine besondere Rolle. 
 
In 3 vertiefenden Workshops erhalten Sie als Fachkraft die Möglichkeit, sich mit diesen Themen interessengeleitet 
und bedarfsorientiert auseinanderzusetzen, Erfahrungen auszutauschen und praktische Impulse für die eigene Arbeit 
mitzunehmen. 
 
Wir freuen uns sehr, dass wir Robin Ivy Osterkamp von der Landesfachstelle Trans* des Queeren Netzwerks 
Niedersachsen (QNN), Kim Alexandra Trau - tätig als Bundesgeschäftsführerin des Jugendnetzwerks Lambda e.V. und 
Referentin -  sowie Katrin Niedenthal – tätig als Rechtsanwältin, für den Tag gewinnen konnten. Diese werden jeweils 
einen thematischen Input geben und Sie dann in den Workshops begleiten.  
 
Seien Sie dabei und gestalten Sie gemeinsam mit uns eine Jugendhilfe, die Vielfalt anerkennt, Intersektionalität 
mitdenkt und junge Menschen in ihrer Einzigartigkeit unterstützt! 
Anmelden können Sie sich unter folgendem Link unter Benutzung des hinterlegten Anmeldevordrucks mit der 
Fortbildungsnummer 18-25-067: 
https://soziales.niedersachsen.de/startseite/kinder_jugend_familie/landesjugendamt/newsletter_jin/sonder_news
letter_fobi_2024/fortbildungsprogramm-2025-236767.html 
Anmelden können Sie sich bis zum 06.10.2025. 
 
Zielgruppe:  pädagogische Fachkräfte der Kinder- und Jugendhilfe 
 
Teilnehmendenzahl: 70 
 
Kursgebühr in Euro: 80€ (inklusive Verpflegung) 
 
Hinweis:  Es gibt wenig Parkplätze vor Ort. In der Nähe befinden sich fußläufig Parkhäuser. 
 
Verantwortlich: 
Nadine Pietzowski (Fortbildner:in), 0511 / 89701 – 305 
n.n. (Verwaltung), 0511 / 89701-332 
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